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Angedacht 

Das war einmal Leipzig: Graue Steine. Überreste einer vergangenen Zeit. Ziemlich 

düster und verfallen. Man merkte es gar nicht mehr. Grau in Grau. Man sieht darüber 

hinweg und denkt sich nicht viel dabei. Steine eben. Grau. Unbedeutend. Und doch 

bargen sie Leben in sich. „Wenn einer uns hebt“, schreibt Nelly Sachs, „hebt er Ur-

zeiten hervor“. Urzeit. Geschichte. Auch unsere Geschichte.  

Und so änderten sich die Zeiten: alte Steine bekamen einen neuen Anstrich. Auch 

unsere Kirchen. Wie neugeboren künden sie heute von dem, was zu sagen ist, bieten 

einen Raum der Stille an. Kirche – ein dem Herrn gewidmeter Raum. Und zugleich 

wie ein Zelt, das mitgeht, das man mitnimmt auf seinem Lebensweg. 

Die Ursache für unsere Stein- und unsere Herzensbauten liegen in einem anderen 

Land, in einer anderen Zeit: Eine Synagoge in Kapernaum. Ein junger Mann, der hier 

noch wohnt und bald als Wanderprediger durch die Tetrarchie ziehen wird: Galiläa, 

Samaria, Judäa, das Gebiet der Dekapolis. Ein paar Fischer, ein paar Frauen, die ihm 

folgen. Quer durch das Land. Irgendwann endet dieses Leben tragisch.  

Und doch: Es ist noch nicht vorbei. Nicht weil die Fischer, die man jetzt seine Jünger 

nennt, es nicht vorbei sein lassen. Die würden fliehen, wenn sie könnten. Und den 

Mund halten. Aber einer bricht ein, öffnet die Tür. Und der vor ihnen steht, ist der, 

den sie verloren gaben. Wer sollte jetzt noch den Mund halten? Wer könnte den An-

fang nach dem Ende verschweigen? Steine. „Billionen Erinnerungen“ nennt sie Nelly 

Sachs. Und sie weiß, wovon sie redet. Ihre Erinnerungen sind ein Teil des dunklen 

Fortgangs der Geschichte. Denn irgendwann vergaßen sie, verdrängten sie die grauen 

Synagogen-Steine. Es ist ja Neues geworden! Was sollen uns da die Steine einer Syna-

goge an seine Heimat, sein Volk erinnern? Weg mit ihnen! Wir wissen es besser!, sag-

ten die. Die?! Waren, sind es vielleicht sogar wir? Steine. Grau und weit weg in einer 

Stadt, die wie aus dem Märchenbuch klingt: Kapernaum. Und doch: Es ist noch nicht 

vorbei. Die Steine stehen noch, der Boden ist noch da, auf dem der Prediger ging. 

Und die Luft, die wir atmen, ist in gewisser Weise auch die seine: „Unser Gemisch“, 

lässt Nelly Sachs die Steine am Ende ihres Gedichtes sagen, „ist ein von Odem 

Durchblasenes. Es erstarrte im Geheimnis, aber kann erwachen an einem Kuss.“ Os-

tern, Pfingsten. Alles beginnt neu. Es ist noch nicht vorbei. 

Ihre Bettine Reichelt 
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Gottesdienste Mai / Juni 

Monatsspruch Mai: (Kol 4,6) Eure Rede sei allezeit freundlich und mit Salz gewürzt. 

07. Mai  Jubilate      Pf. i.R. Gröger 

10.45 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst 

14. Mai  Kantate      Pfn. Reichelt 

09.15 Uhr Lww Predigtgottesdienst mit Chor, Taufe, Kindergottesdienst  

   und Konfibank 

21. Mai  Rogate      Pfn. Reichelt 

10.45 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 

25. Mai  Christi Himmelfahrt 

   Zentraler Gottesdienst in Leipzig zum Kirchentag 

28. Mai  Exaudi 

   Abschlussgottesdienst zum Kirchentag in Wittenberg 

Monatsspruch Juni: (Apg 5,29) Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen. 

04. Juni  Pfingstsonntag     Pfn. Reichelt 

14.00 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst mit Konfirmation, Posaunenchor 

05. Juni  Pfingstmontag 

10.00 Uhr Pbh Herzliche Einladung nach Probstheida  

   und zum Stadtgottesdienst auf den Leipziger Markt (s. S. 12) 

11. Juni  Trinitatis      Pfn. Reichelt 

10.45 Uhr Lww Abendmahlsgottesdienst mit Jubelkonfirmation,  

   Kindergottesdienst, Konfibank und Chor 

18. Juni  1. Sonntag nach Trinitatis    Pf. i.R. Seidel 

09.30 Uhr  Lww Zeltgottesdienst im Rahmen des Heimatfestes 

   Gottesdienst für Groß und Klein, mit Tauferinnerung 2. Quartal 

24. Juni  Johannistag      Pfn. Reichelt 

18.00 Uhr Lww Andacht auf dem Friedhof mit Posaunenchor 

25. Juni  2. Sonntag nach Trinitatis     

10.00 Uhr Zhs Abendmahlsgottesdienst, Herzliche Einladung nach Zuckelhausen 

Monatsspruch Juli: (Phil 1,9) Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher werde an 

Erkenntnis und aller Erfahrung. 

02. Juli  3. Sonntag nach Trinitatis     

10.00 Uhr Hhs Abendmahlsgottesdienst, Herzliche Einladung nach Holzhausen 
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Aus dem Kirchenvorstand  

Vakanzzeit und Strukturreform 

Liebe Gemeinde!  

Unsere Landeskirche hat uns erfreulicherweise schriftlich bestätigt, dass die Vakanz-

vertretung unserer Pfarrstelle durch Pfrn. Reichelt bis Ende des Jahres 2017 über-

nommen werden kann. Damit ist erstmal eine gewisse Planungssicherheit geschaffen, 

die insbesondere für alle Mitarbeitenden unserer Gemeinde dringend notwendig ist. 

Für die von uns angestrebte Wiederbesetzung der Pfarrstelle stehen die Zeichen ak-

tuell wesentlich mehr in Richtung Ungewissheit. Das hat vor allem damit zu tun, 

dass unsere Landeskirche für den Beginn des Jahres 2019 wieder eine Strukturreform 

plant, die eine Veränderung der Anzahl der Personalstellen im Verkündigungsdienst 

mit sich bringen wird. Leider wird bei einer solchen Strukturreform immer eine Re-

duzierung der Stellen angestrebt und dies bedeutet, dass die Gemeinden in unserem 

Leipziger Kirchenbezirk ganz konkret mit ca. 10% weniger Stellen ausgestattet wer-

den. Der normale Verlauf einer Wiederbesetzung von Pfarrstellen wird daher vom 

Landeskirchenamt und vom Kirchenbezirk eingeschränkt, in dem man die kommen-

den Strukturveränderungen schon in die Überlegungen mit einbezieht und in unserer 

aktuellen Situation damit die Wiederbesetzung einfach aussetzt. 

Das ist für uns sehr bitter und auch schwer verständlich, da damit kommende 

schmerzhafte Veränderungsprozesse schon jetzt auf dem Rücken von vakanten Ge-

meinden lasten. Wir werden also im Kirchenvorstand sehen, an welchen Stellen wir 

Ansatzpunkte finden, etwas zu bewegen und zu versuchen, die Vakanz nicht zum 

Dauerzustand werden zu lassen. Die Frühjahrstagung des Parlamentes unserer säch-

sischen Landeskirche hat für diese ganze Thematik neue Initiativen aus der Basis 

aufgenommen und wir schauen gespannt was sich daraus entwickelt.  

Über die weitere Entwicklung halten wir Sie auf dem Laufenden! Lassen Sie uns wis-

sen, wenn Ihnen dieses Thema wichtig ist und Sie ein Gespräch dazu suchen. 

Sitzungstermine 

Wir werden uns am 11. Mai und 08. Juni 2017 zu den nächsten Sitzungen treffen. 

Bitte melden Sie sich mit einem Anliegen eine Woche vorher. Erreichen können Sie 

uns mit den Kontaktdaten auf der vorletzten Seite oder sprechen Sie uns nach einem 

Gottesdienst gerne persönlich an.         Ihr Christoph Pertzsch (Vorsitzender)  
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Aus dem Kirchenvorstand  

In Liebertwolkwitz erklingen demnächst wieder die  

Kirchenglocken … 

Selbst Gott braucht die Werbung. Er hat Glocken.   

Aurelien Scholl (1833-1902), französischer Schriftsteller und Journalist 

In Liebertwolkwitz erklingen demnächst wieder die Kirchenglocken und auch die 

Turmuhr wird allen Liebertwolkwitzern und Gästen wieder die richtige Zeit zeigen. 

Wie bereits in der Ausgabe der Kirchennachrichten vom Januar / Februar berichtet, 

müssen sowohl die Kirchenglocken als auch die Turmuhr generalüberholt werden. 

Die Reparatur der Turmuhr konnte unabhängig von der Reparatur der Kirchenglo-

cken erfolgen. Dazu wurde Ende März der Mechanismus der Turmuhr ausgebaut. 

Sowohl diese Arbeiten, als auch die Reparatur der Kirchenglocken wird von der Fir-

ma Bernhard Zachariä GmbH durchgeführt, der ältesten noch bestehenden Turmuh-

renfabrik in Deutschland, die auch das Ziffernblatt der Rathausuhr des Alten Rathau-

ses in Leipzig saniert hat. Dieses Prädikat gab uns das Vertrauen in eine qualitätsge-

rechte Arbeit. 

Bereits vor Ostern wurden die Instandsetzungsarbeiten an der Turmuhr abgeschlos-

sen. Damit Ostern das Geläut noch erklingen konnte, wurden die umfangreichen 

Reparaturen an den Kirchenglocken auf nach den Feiertagen verschoben.  

Dazu wird die gesamte Glockenläutemaschine ausgebaut und durch eine neue elekt-

ronische ersetzt. Weiterhin erfolgt von den Glocken II und III eine Generalüberho-

lung der Klöppel. In diesem Zusammenhang werden die Läuteräder aller drei Glo-

cken ebenfalls ausgetauscht. 

Diese umfangreichen Sanierungsarbeiten werden bis etwa Anfang Mai andauern. 

Zum jetzigen Zeitpunkt kann noch nicht vorhergesagt werden, wann die Glocken 

zum ersten Mal nach ihrer Reparatur wieder erklingen werden.  

Zu guter Letzt werden nach Pfingsten neue Schall-Jalousien am Kirchturm eingebaut, 

da die Bestehenden den Sicherheitsvorschriften nicht mehr entsprechen. Der Glaser-

meister Herr Schönburg aus Liebertwolkwitz stellt sich dieser anspruchsvollen Auf-

gabe, sie in seiner Werkstatt selber neu zu bauen und setzt sie anschließend fachmän-

nisch in die bestehenden Öffnungen ein. 

Wir wünschen allen Beteiligten gutes Gelingen und bedanken uns bei allen - bei der 

Finanzierung helfenden -  Spendern.             

Ihr Kirchenvorstand 
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Rückblick 

Bibelwoche vom 13. bis 17. März 2017 in Liebertwolkwitz 

Die Besucher zur Bibelwoche kamen aus Liebertwolkwitz, Holzhausen und St. Lau-

rentius in Reudnitz. 

Es waren erfreuliche  ökumenische Begegnungen! 

Thema der Bibelwoche: Die Auslegung zu sieben Abschnitten aus dem Matthäus-

evangelium. 

Trotz aller Vertrautheit des Textes gab es unterschiedliche Empfindungen. Manche 

Abschnitte konnten wir leichter aufnehmen, mit anderen taten wir uns schwerer. Wir 

sprachen über Angst, Skepsis, Nachdenklichkeit, Zweifel, Vertrauen haben oder Ver-

trauen lernen. Alle diese Höhen und Tiefen gab uns der Text zum Nachdenken. 

An Diskussionsbeiträgen mangelte es nicht. 

Der sogenannte Bibliolog (Methode der interaktiven Auslegung biblischer Texte in 

Gruppen) war für viele neu, wurde aber von fast allen als eine neue Möglichkeit bei 

der Arbeit mit der Bibel angenommen. Es gab großes Echo und positiven Nachhall. 

So intensiv hatten wir uns mit den Personen im Text noch nie identifiziert. 

Auch ergaben sich daraus völlig neue Sichtweisen. 

Es war sehr erfrischend. 

Allen Mitwirkenden und Helfern unseren Dank. 

Hannelore Pertzsch 

Aufgeschnappt … 

Liebe Gemeinde, aufmerksamen Gottesdienstbesucher/Innen wird nicht entgangen 

sein, dass manche der alten Nummernschilder für das Anstecken der Gesangbuchlie-

der in neuem, strahlendem Weiß erscheinen, andere noch auf die Renovierung war-

ten. 

Aus unterrichteten Kreisen war zu erfahren, dass unser Küster, Herr Haferkorn, sei-

nen Freunden einen Geburtstagswunsch mitteilte: Nun malen in jeder Feierabendrun-

de die Herren an den Schildchen. Und freuen sich „was für die Kirche tun zu kön-

nen…; das Ziel ist gesteckt.  

Danke! Sagt im Namen vieler  

der Redaktionskreis 
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Kirchenmusik 

Lassen Sie sich einladen: Zum Maienmarkt auf den 

Liebertwolkwitzer Höfen am 6./7. Mai und zum 

abschließenden Orgelkonzert in die Kirche am 7. 

Mai. In diesem Jahr werden Sie einen der renom-

miertesten Organisten Deutschlands erleben: Pro-

fessor Martin Schmeding. Er spielte zum Reger-

Jahr 2016 das gesamte Orgel-Schaffen Max Regers 

auf 17 CDs ein, bewunderungsvoll! Außerdem un-

terrichtet er an der Hochschule für Musik und The-

ater in Leipzig und ist ein Bürger unseres Ortes. 

Heißen wir ihn willkommen. 

Evangelische Kirche Liebertwolkwitz 

Sonntag, 7. Mai 2017, 18.30 Uhr 

Fest-Konzert zum 22. Orgelweihjubiläum mit anschließendem Empfang 

An der Gottfried-Hildebrand-Orgel: Professor Martin Schmeding 

Eintritt frei - Kollekte erbeten 

Ein junger Gitarrist aus Weißrussland und eine junge Mezzo-Sopranistin aus 

Deutschland: 

Barocke Meisterwerke, deutsche Lieder, sowie spanische und lateinamerikanische 

Musik bringen sie stimmungsvoll zu Gehör. In dieser so seltenen und ansprechenden 

Besetzung erwartet Sie ein abwechslungsreicher Konzertabend voller Besinnlichkeit 

und musikalischer Eleganz. 

Evangelische Kirche Zuckelhausen 

Samstag, 24. Juni 2017, 20.00 Uhr 

Konzert zum Johannistag mit dem Ensemble "L´Armonioso" 

Victoria Knobloch/Gesang & Jan Skryhan/Gitarre 

Anschließend Johannisfeuer mit Imbiß 

Eintritt frei - Kollekte erbeten 

Gabriele Wadewitz 
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Unsere Konfirmanden 

Ich bin Klara Bornkessel und gehe in die 8. Klasse der Neuen 

Nikolaischule. In meiner Freizeit spiele ich gern Tennis und ich 

spiele in der Schulband Klarinette. Schon als ich klein war, ha-

be ich bei Frau Menz die Kirchenmäuse und später die Chris-

tenlehre besucht. Das hat mir hier immer viel Freude gemacht. 

Mein Name ist Marie-Theres Högl, ich bin 13 Jahre alt 

und gehe in die Geschwister-Scholl-Schule in Liebert-

wolkwitz. Zu meinen Hobbys gehören Geige spielen und 

schwimmen, ich fahre auch gerne Ski. In der Kirchge-

meinde Kleinpösna wurde ich getauft und habe die 

Christenlehre besucht und am Krippenspiel teilgenom-

men. Seit unserem Umzug gehe ich in Holzhausen in 

den Teeniekreis. Ich möchte gerne konfirmiert werden, 

weil ich in den Kreis der Erwachsenen aufgenommen werden möchte. 

Mein Name ist Leonard Scherf, ich bin 14 Jahre alt und gehe in 

die 8. Klasse des Gymnasiums „Neue Nikolaischule“. In meiner 

Freizeit trainiere ich Kanusport und spiele Klavier. In besonders 

schöner Erinnerung habe ich die Christenlehrestunden bei Frau 

Menz, interessant und abwechslungsreich ist auch der Teenie-

kreis. Ich freue mich schon auf die Konfirmation und die Stun-

den in der Jungen Gemeinde. 

Mein Name ist Jannik Schwaß, ich wurde am 02.09.2002 in 

Leipzig geboren. Ich bin 14 Jahre alt und spiele in meiner Freizeit 

gerne Computer.  

Desweiteren interessiere ich mich für Schach.  

Weiterhin werden in diesem Jahr in unserer Gemeinde Lucas Boxberger und  

Maximilian König konfirmiert. 
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Strassensammlung 

Haus- und Straßensammlung 2017  

der Ev.- Luth. Landeskirche  

Sachsens findet 

 vom 19.05.-28.05.2017 statt. 

 

TelefonSeelsorge: 

Was tut Dir gut, wenn es Dir schlecht geht? 

„Ich weiß einfach nicht mehr weiter…“.  

So oder so ähnlich beginnen oft Gespräche bei der Telefon Seelsorge. Es rufen Men-

schen an, die keinen festen Boden mehr unter ihren Füßen spüren. Sie fühlen sich 

einsam, sind chronisch krank und suchen ein anonymes Gegenüber. Krisensituatio-

nen dulden keinen Aufschub und oft ist dann die Telefonseelsorge die einzige Mög-

lichkeit, sofort mit jemandem zu sprechen. 

Die Telefonseelsorge kann Probleme nicht lösen. Aber sie kann helfen, dass Anrufen-

de in Krisen Wege finden. Im Gespräch erfahren sie menschliche Nähe, Zuwendung 

und bekommen neue Impulse. 

Zurzeit ermöglichen 380 qualifizierte ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

dass die Telefon Seelsorge rund um die Uhr besetzt ist. Fachlich und organisatorisch 

begleitet werden sie dabei von insgesamt 8 hauptamtlich Mitarbeitenden. Die Ehren-

amtlichen nehmen in jedem Jahr in 40.000 Dienststunden ca. 90.000 Anrufe entge-

gen. Dabei kommt es zum Teil zu sehr langen und schwierigen Gesprächen.  

Mit dem Erlös der Haus- und Straßensammlung in diesem Frühjahr unterstützt die 

Diakonie Sachsen ihre nötige und anspruchsvolle Aus- und Weiterbildung.  

Die Arbeit der Telefonseelsorgestellen der Diakonie in Chemnitz, Dresden, Oberlau-

sitz Westsachsen, Leipzig und Vogtland ist ein wichtiges Angebot der Hilfe und Be-

gleitung. Bitte unterstützen Sie mit Ihrer Spende diese wichtige Arbeit - damit Men-

schen in Krisensituationen auch weiterhin rund um die Uhr eine Anlaufstelle haben! 
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Die Kirchenmäuse treffen sich  

samstags, von 10.00 bis 11.30 Uhr  

           am 13.  Mai sowie  

           am   3. und 24. Juni  2017 im Kantorat, Kirchstr. 10.   

Wir begeben uns auf Entdeckertour in unsere Kirche und erfor-

schen Altar, Kanzel, Orgel und Taufbecken … 

Gern dürfen uns Groß-/Eltern begleiten zum Mitmachen  

oder im Elterncafe mit und ohne Krabbelkinder bei einer Tasse Kaffee miteinander 

über Themen des Glaubens und Lebens ins Gespräch zu kommen. 

 

Die Kinderkirche mit Schulkindern – wie gewohnt – 

Kl. 1 – 3 donnerstags 16.00 Uhr, 

Kl. 4 – 6 donnerstags 17.00 Uhr. 

Nach unserem „Weg durch die Passionszeit“ hören wir bildhafte Geschichten, die 

Jesus seinen Jüngern erzählte …  

und die auch für unser Leben bedeutsam sind.  

  

„Konfi-Bank“ jeden 2. Sonntag im Monat zu den  aktuelle Gottesdienstzeiten 

Unterricht mittwochs, 18.00 Uhr, Kirchheim Holzhausen. 

 

Kindergottesdienste: 

Sonntag, 14. Mai 2017 und 

Sonntag, 11. Juni  2017 zu den aktuellen Gottesdienstzeiten. 

 

Ein besonderer „Gottesdienst für Große und Kleine“ findet  

     am Sonntag, den 18. Juni statt: Im Rahmen des Heimatfestes in Liebertwolkwitz 

feien wir auf der Festwiese im Zelt.  

Der familiengeeignete Gottesdienst beginnt dort um 9.30 Uhr und wird von Pf .i.R. 

Seidel gehalten. Unsere Organistin Frau Wadewitz, der Frauenchor Liebertwolkwitz 

und voraussichtlich ein Drehorgelmann geben dem sommerlichen Morgen einen 

fröhlichen Klang. Groß und Klein, Alt und Jung sind herzlich eingeladen; besonders 

Kirche mit Kindern und Familien 
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Kirche mit Kindern und Familien 

willkommen sind alle Kinder, die im April, Mai oder Juni ihren 

Tauftag haben: Auch an die Taufe wollen wir uns erinnern. Denkt 

bitte daran, eure Taufkerze und euer Kindergesangbuch mitzubrin-

gen. 

 

KiKi-Tag 2017: Kinderkirche unterwegs 

Liebe Kinder und Familien! 

Unser „Kinderkirchen-Tag“ wird sich in diesem Jahr ein wenig anders als sonst ge-

stalten: Im Rahmen des deutschlandweiten „Kirchentags auf dem Weg“ finden auch 

in Leipzig viele Veranstaltungen statt. Im Grassimuseum am Johannisplatz öffnet ein 

ganzes Familienzentrum seine Pforten. Reichlich bunte Angebote für große und klei-

ne Menschen laden zum Staunen, Experimentieren, Mitmachen, Hören und Sehen 

ein. Dorthin wollen wir uns am Samstag, den 27. Mai 2017 mit der Kinderkirche be-

geben. Haltet euch diesen Nachmittag  für ein besonderes, gemeinsames Erlebnis frei! 

Nähere Hinweis- und Anmelde-Flyer erhaltet ihr demnächst! 

Immer(!) sind neue große und kleine Gesichter zu allen Angeboten herzlich willkom-

men! Es grüßt                                                                                     

eure Sabine Menz 

Der GAA 

Hinter dieser seltsamen Abkürzung verbirgt sich der Titel Gemeindeaufbau-

Ausschuss. Wir sind das ehrenamtliche Team - vom Kirchenvorstand beauftragt -, 

welches sich um die vielfältige Gestaltung unseres Gemeindelebens bemüht. Selbst-

verständlich sind die regelmäßigen sonntäglichen Gottesdienste wesentlicher Be-

standteil. Die darüber hinausgehende, ergänzende Planung um lebendige Gemeinde, 

frohe Begegnungen, geistlichen Wachstum und musikalischen Genuss, bemühen wir 

uns in längerfristiger Vorbereitung zu ermöglichen. 

Wir freuen uns, in letzter Zeit weitere Mitglieder für den Ausschuss gewonnen zu 

haben, welche bereit sind, miteinander Zeit, Kraft und gute Gedanken für eine einla-

dende Gemeindearbeit einzubringen. 

Derzeit grüßen aus dem GAA: Holger Geistert, Katharina Kramer, Dina Kunze, An-

ja Müller, Daniela Pertzsch, Anja Rätz, Sylvia Spindler, Gabriele Wadewitz, Petra 

Wagner, Kathleen Zirnstein und Sabine Menz.   

Sprechen Sie uns gern an, wenn Ihnen etwas auf dem Herzen liegt. 
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Johannisandacht  

Samstag, 24. Juni 2017, 18.00 Uhr,  

auf dem Friedhof, bei unbeständigem Wetter in der Kapelle. 

In dieser Andacht gedenken wir der Verstorbenen, die auf unserem 

Friedhof vom 25. Juni 2016 bis 24. Juni 2017 bestattet wurden. 

„Sehnsucht nach…“ 
Gottesdienst auf  dem Markt am Pfingstmontag, 5. Juni 2017, 
11.00 Uhr 
Am Pfingstmontag, dem 5. Juni 2017, 11 Uhr, laden die evangelische Allianz, der 

Stadtökumenekreis und ProChrist zum Gottesdienst auf den Leipziger Markt am 

Alten Rathaus ein. Unter dem Motto „Sehnsucht nach…“ möchten die Veranstalter 

große und kleine Gottesdienstbesucher anregen, eigenen Sehnsüchten und der Frage, 

wie Gott unserer Sehnsucht begegnet, nachzuspüren. Elke Werner und Steffen Kern, 

die Referenten von ProChrist 2018 in Leipzig, gestalten den Gottesdienst mit. Die 

Band „Privileg“ übernimmt die musikalische Gestaltung. 

 Konfirmationsjubiläum 

feiern wir am Sonntag Trinitatis, 11. Juni 2017, 10.45 Uhr  

Eingeladen sind alle hier und auch auswärts Eingesegneten der 

Jahrgänge 1992, 1967, 1957, 1952, 1947 und früher. 

Bitte melden Sie Ihre Teilnahme bis 31. Mai 2017 im Pfarramt

(Telefon: 034297/42486) an. 
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Gemeindegruppen 

Posaunenchor  

 Dienstag 19.00 Uhr   Kantorat 

Kirchenchor  

 Donnerstag 19.30 Uhr   Kantorat  

Kinderflötenkreis   

 Donnerstag 17.00 Uhr   Pfarrhaus 

Kinderkirche mit Schulkindern  

Klasse 1 - 3 Donnerstag  16.00 Uhr   Kantorat 

Klasse 4 - 6 Donnerstag 17.00 Uhr   Kantorat 

Konfirmanden Mittwoch  18.00 Uhr   Kirchheim Holzhausen 

 jeder 2. Sonntag im Monat "Konfibank" in Liebertwolkwitz  

Junge Gemeinde Montag 18.30 Uhr  Kirchheim Holzhausen 

Seniorenkreis 03., 17. und 31. Mai / 14. und 28. Juni 

 Mittwoch 14.00 Uhr   Pfarrhaus 

Gesprächskreis Mai Teilnahme Gesprächsrunde am Kirchentag  

  (Termin nach Absprache) 

 28. Juni 19.30 Uhr  Sommerliches Beisammensein  

Pfarrhausfrühstück 02. Mai / 06. Juni / 04. Juli 

 Dienstag 09.00 Uhr   Pfarrhaus 

Wandernde Musikanten  

 Freitag 19.00 Uhr   Kantorat / Hh / Pbh 

Elterncafé 13. Mai / 03. und 24. Juni   

  Samstag 10.00 Uhr   Kantorat 

Kirchenmäuse 13. Mai / 03. und 24. Juni   

 Samstag 10.00 Uhr   Kantorat  

Andachten im Seniorenheim der AWO  

 16. Mai / 20. Juni / 18. Juli  

 Dienstags  10.30 Uhr  mit Pf. Weber 
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Aus den Familien 

Heimgerufen und christlich bestattet wurden: 
Roschlau Hannelore, geb. Weber im Alter von 86 Jahren 
Steffen Zobel im Alter von 49 Jahren und 
Gerhard Winter im Alter von 87 Jahren  
 

Gott sei Dank, der uns den Sieg gibt durch unseren Herrn Jesus Christus! 
1. Korinther 15,57 

Zum 50. Ehejubiläum wurden eingesegnet: 

Dr. Dieter Boxberger und  
Dr. Eva- Maria geb. Schneider 
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiß nicht, was er dir Gutes getan hat.
        Psalm 103,2 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
Frau Dora Ilse Payer    90   

Herr Walter Gottfried Harald Müller  91   

Herr Heinrich Ottomar Haubold  89   

Frau Christa Dora Uhlisch   80   

Frau Elfriede Theodora Seyfferth  88   

Frau Ilse Erika König    88   

Frau Ingrid Grosser    75   

Frau Martha Helga Ziegler   86   

Herr Max Günter Kaden    85   

Frau Frieda Waltraut Illge    85   

Herr Johannes Peter Roth   75   

Herr Heinz Werner Müller   92   

Frau Emma Waltraud Jahn   92   

Herr Günter Emil Maaß    80   

 

Geburtstagslied 

Ein Lied von all dem Guten, das unvergessen bleibt, 

eine freudige Melodie, die zum Himmel aufsteigt, 

eine Strophe Hoffnung, eine Strophe Dankbarkeit, 

eine Strophe Stille. 

Und unter allem der Cantus firmus der Liebe.  

      Bettine Reichelt 
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Allgemeines 

Unsere Anschrift: 
Ev.- Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Kirchstraße 3, 04288 Leipzig 
Telefon/Fax: 034297 / 4 24 86 
E-Mail: kg.liebertwolkwitz@evlks.de 
Internet: www.kirche-liebertwolkwitz.de 

Öffnungszeiten Kanzlei:  
Montag, Freitag 09.00 Uhr -12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 Uhr -18.00 Uhr 

Mittwoch, Donnerstag geschlossen 

Pfrn. Bettine Reichelt   Pfr. Matthias Weber 
Telefon: 0176/25924443 Telefon: 0341 / 8 78 1331 
E-Mail: bettine.reichelt@gmx.de  E-Mail: pfarrer.weber@kirchenquartett.de 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:  
Friedhofsmitarbeiter   Andreas Haferkorn 0163 / 4 20 6488 
Gemeinde- und Friedhofsverwaltung  Michaela Flach   034297 / 4 24 86 
Organistin  Gabriele Wadewitz  0341 / 8 77 5899 
  g.wadewitz50@gmx.de 
Gemeindepädagogin  Sabine Menz  0341 / 8 61 5930 
  kinder@kirche-liebertwolkwitz.de 

Posaunenchor / Elterncafe  Daniela Pertzsch  034297 / 775233 
  elterncafe@kirche-liebertwolkwitz.de 
Kinderflötenkreis  Frau Böhm   034347 / 50862  
  kristin_boehm@web.de 
Kirchenchor  Herr Kantert  0151 / 58150792  
  b.kantert@web.de 
Wandernde Musikanten  Annette Herr  0341 / 5 61 4613 
  kantorin.herr@kirchenquartett.de 

Seniorenkreis  Ute Bauer   034297 / 4 29 21 
  senioren@kirche-liebertwolkwitz.de  
Vorsitzender des Kirchenvorstandes  Christoph Pertzsch  034297 / 775 233 
  kirchenvorstand@kirche-liebertwolkwitz.de 

Unsere Bankverbindungen: 

Kirchgeld & Spenden      Friedhof 
IBAN:  DE96 3506 0190 1637 8000 15   IBAN:  DE74 3506 0190 1637 8000 23 

Kontoinhaberin: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 
Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) 

Sonstige Zahlungen:  (Zahlungsgrund bitte angeben: „1824 + Zahlungszweck“) 
IBAN:   DE72 3506 0190 1620 4790 60 
Kontoinhaberin:  Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
Bank:   Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) 
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